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Berufsschule 
Dachdecker/Dachdeckerin  
kompetent, praxisnah, zukunftsorientiert 
 

Was erwartet dich bei uns? 
 
Die dreijährige Ausbildung zum Dachdecker ist ein aner-
kannter Ausbildungsberuf nach dem Berufsbildungs-
gesetz (BBiG) und der Handwerksordnung (HwO). 
Dachdecker planen und führen Dachdeckungen, -Ab-
dichtungen, Fassadenbekleidungen sowie Bauwerks-
abdichtungen aus.  
Diese Grundlagen werden dir in gut ausgestatteten 
Fachräumen vermittelt. 
  
 
Was solltest du mitbringen? 
 
Aus rechtlicher Sicht benötigt man keinen Schul-
abschluss für eine duale Ausbildung in dem Bereich. 
•  Schwindelfrei 
•  Handwerkliches Geschick 
•  Gute mathematische Grundkenntnisse 
•  Teamfähigkeit 
 
 
Was wirst du lernen? 
 
Dachdecker/innen decken und bekleiden Dach- und 
Wandflächen mit Dachplatten,  
-ziegeln,  steinen, Schindeln oder anderen Deckwerkstof-
fen. Sie führen Abdichtungen an Dach- und Wandflä-
chen, Balkonen und Terrassen sowie an Bauwerken 
durch, stellen Unterkonstruktionen für Außenwand-
bekleidungen her, montieren diese und gestalten Ge-
bäudeaußenwände mit vorgehängten Fassadenbeklei  
dungen. Auch bauen sie Blitzschutzanlagen, Schnee-
fangsysteme, Dachrinnen, Fallrohre, Dachflächenfenster 
oder Lichtkuppeln ein und installieren Solarthermie- und 
Fotovoltaikanlagen einschließlich elektrischer Kom-
ponenten und Anschlüsse auf Dächern und an Fassaden. 
 
 

Darüber hinaus unterstützen sie Besitzer und Eigentü-
mer bei der energetischen Gebäudesanierung und füh-
ren entsprechende Maßnahmen, etwa den Einbau von 
Dämmschichten und Dampfsperrelementen, durch. 
Auch Dachbegrünungen sowie Wartung und Instandhal-
tung von Dach- und Wandflächen und ihren Komponen-
ten können zu den Aufgaben der Dachdecker/innen 
gehören. 
 
 
Welchen Abschluss kannst du  
erreichen? 
 
Die Ausbildung endet nach drei Jahren mit der Gesellen-
prüfung zur Dachdeckerin/zum Dachdecker. Nach be-
standener Prüfung werden der Gesellenbrief und das 
Berufsschul-Abschlusszeugnis überreicht, welches den 
Realschulabschluss, unter Umständen sogar den erwei-
terten Sekundarabschluss beinhalten kann. Wer zu Be-
ginn der Ausbildung noch nicht über den Haupt-  
schulabschluss nach Klasse 10 verfügt, erhält diesen zu-
sammen mit dem Berufsschulabschlusszeugnis. 
 
 
Welche Chancen hast du im Anschluss? 
 
Unter bestimmten Voraussetzungen, z. B. mehrjähriger 
Berufserfahrung, sind verschiedene Fort- und Weiterbil-
dungen möglich: 
•  Vorarbeiter/ -in 
•  Qualifizierter Bauführer/ -in im Dachdeckerhandwerk 
•  Energieberater/ -in 
•  Meister/-in (ist z.B. Voraussetzung für die  
   Selbständigkeit im Handwerk) 
•  Fachleiter/ -in für Dach-, Wand- und Abdichtungs- 
   technik 
•  Techniker/ -in 
 
 

•  Ausbilder/-in (verantwortlich für die Ausbildung von  
   Azubis, Ausbildereignungsprüfung ist auch Bestandteil  
   der Meisterprüfung) 
•  Manager im Dachdeckerhandwerk (MID) 
Nach dem Besuch einer Fachoberschule ist das Stu-
dium an einer Fachhochschule (FH) möglich: 
•  Fachrichtung Diplom-Ingenieur/-in Bauingenieur- 
   wesen oder Architektur 
•  Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnologie  
   (Fachrichtung Gebäudehülle) 
 
 
Was ist noch wichtig für dich? 
 
Die überbetrieblichen Lehrlingsunterweisungen finden 
im Ausbildungszentrum des Dachdeckerhandwerks in 
St. Andreasberg statt. 
 
 
Wie meldest du dich an? 
Anmeldeunterlagen zum Download: www.cgls.de 
Selbstverständlich kannst du die Anmeldeunterlagen 
auch direkt im Geschäftszimmer der CGLS bekommen. 


